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Bundestags-
wahl 2017

In 22 Tagen wird ein neu-
er Bundestag gewählt. Die 
Volksstimme hört sich jeden 
Tag im Wahlkreis 69 Börde/
Jerichower auf den Straßen 
um. Was erwarten Sie von der 
neuen Bundesregierung?
Gerhard Blume (66) aus Loit-
sche: „Ich fi nde, dass es uns 
Deutschen eigentlich schon 
ziemlich gut geht und wir 
auf hohem Niveau meckern. 
Ich fände es allerdings schön, 
wenn die Schulbildung mehr 
gefördert wird.“

Die Stadt Wanzleben-Bör-
de will jetzt den Aufb au 
des kommunalen Glasfa-
sernetzes in den Ortschaf-
ten der Einheitsgemeinde 
vorantreiben. Dazu sind 
in den Ortsteilen Informa-
tionsveranstaltungen für 
die Bevölkerung geplant.

Von Mathias Müller
Haldensleben/Wanzleben ● Es hat 
gut vier Monate gedauert, bis 
Wanzlebens jetziger Bürger-
meister Thomas Kluge (par-
teilos) in offi  zieller Mission 
seinem alten Arbeitgeber, dem 
Landkreis Börde und damit 
Landrat Hans Walker (CDU), 
einen offi  ziellen Besuch in der 
Haldensleber Kreisverwal-
tung abstattete. Nach mehr 
als 30-jähriger Tätigkeit beim 
Landkreis wurde Kluge am 5. 
März als Bürgermeister der 
Stadt Wanzleben gewählt. Seit 
Mitte April sitzt der Wanzle-
ber nun auf dem Chefsessel des 
Bürgermeisters. Die vergange-
nen Jahre war er Stellvertre-
ter des Landrates und Fach-
bereichsleiter beim Landkreis 
Börde.

„Es war wie immer“, ver-
riet Landrat Hans Walker. 
„Wir haben uns ganz schnell 
in das eigentliche Thema 
des Tages eingearbeitet.“ Als 
Mitglied der Arbeitsgemein-
schaft „Börde-Ohre-Breitband 
– Das Giga-Netz“ setzt die Stadt 
Wanzleben-Börde auch auf die 
zukunftsfähige Glasfasertech-
nologie. Erst vor wenigen Mo-
naten hatte Berlin für diesen 
Zweck Fördermittel in Höhe 
von etwa 10,9 Millionen Euro 
an Wanzleben überwiesen. 
Beim Arbeitstreff en im Büro 
von Landrat Walker ging es 
unter anderem auch um die 
weitere Vorgehensweise der 
Breitbanderschließung in Klu-
ges Verantwortungsbereich.

Über dieses Arbeitsgespräch 
beim Landrat informierte Klu-
ge auch die Mitglieder des 
Wanzleber Stadtrates bei ih-
rer ersten Sitzung nach der 
Sommerpause am Donners-
tagabend im Seehäuser „Son-
nensaal“. „Die Stadt Wanzleben 
bekennt sich weiterhin zum 
Breitbandausbau, weil er für 
die Bürger in der Zukunft und 
für Betriebe aktuell erforder-
lich ist. Das vorgesehene tech-
nische Modell ist das einzig 
zukunftsfähige“, versicherte 
der Bürgermeister. Jetzt gehe 
die Verwaltung beim Glasfa-
sernetzausbau in der Einheits-

gemeinde in die nächste Phase 
und wolle die Einwohner in 
den Ortsteilen zusammen mit 
dem künftigen Netzbetreiber 
DNS.NET über die weitere Vor-
gehensweise bei der Erschlie-
ßung des ländlichen Raums 
mit der neuen Technologie 
informieren. Das neue, zu ver-
legende Glasfasernetz befi ndet 
sich dann im Eigentum der 
Kommune. Die Firma pachtet 
es über Jahre von der Einheits-
gemeinde und sorgt für das Be-
treiben des Netzes.

Allerdings dürfe das Be-
kenntnis der Stadt Wanzleben 
zum Aufb au des Glasfasernet-
zes nicht zu einer fi nanziellen 
Belastung für die Kommune 
werden, sagte Kluge. Wenn 
die Refi nanzierung der Kre-
dite aus dem Stadthaushalt 
erfolgen müsse, dann sei die 
Entscheidung zu überdenken. 
Der aktuelle Businessplan 
der Arbeitsgemeinschaft zum 
Breitbandausbau habe Kluge 
veranlasst, vor dem Abschluss 
der Konzessionsvereinbarung  
mit Vertretern von DNS.NET in 
einem persönlichen Gespräch 
zu klären, wie das unterneh-
merische und wirtschaftliche 
Risiko zu bewerten sei. Wie 
die Telefon- und Internetfi r-
ma bereits bei Informations-
gesprächen in anderen Kom-
munen erklärt hatte, müsse die 
Anschlussquote der Haushalte 
in den Ortschaften bei mehr 
als 50 Prozent liegen, damit 
sich der Ausbau wirtschaftlich 
rechne. Werde die Quote nicht 
erreicht, komme kein Ausbau.   
Wegen der hohen staatlichen 
Förderung des Netzausbaus im 
ländlichen Raum, seien die An-
schlusskosten für die Haushal-
te gering. 

Stadt Wanzleben
bereitet sich auf
die Glasfaser vor
Einheitsgemeinde will in Ortsteilen
Bevölkerung über Pläne informieren

Wanzlebens Bürgermeister Thomas Kluge (links) und Landrat Hans 
Walker trafen sich in der Kreisverwaltung Haldensleben zu einem 
ersten Arbeitsgespräch.    Foto: Uwe Baumgart

Im Wanzleber Kreisverkehr Lindenpromenade/
Ritterstraße hat ein mit Schlamm beladener Lkw 
am Freitag aus noch ungeklärter Ursache seine 
Ladung verloren. Die Masse ergoss sich auf die 
Straße und machte das Befahren durch Autos un-
möglich. Gegen 10 Uhr wurde die Freiwillige Feu-
erwehr Wanzleben von der Leitstelle alarmiert. 
Die Feuerwehr rückte mit zwei Fahrzeugen und 

zwölf Kameraden an, um die Folgen des Un-
falls zu beseitigen. Die Kameraden schoben den 
Schlamm mit Schaufeln von der Straße und sprit-
zen die Fahrbahn mit Wasser sauber. Während 
der Säuberungsarbeiten kam es zu einem Rück-
stau auf der Bundesstraße 246a. Menschen wur-
den bei dem Unfall nicht verletzt.
 Foto: Hagen Uhlenhaut

Schlamm ergießt sich auf Straße

Seehausen (mmt) ● An der Spit-
ze der Freiwilligen Feuerwehr 
Hemsdorf hat es einen Wechsel 
gegeben. Der bisherige Stell-
vertreter des Ortswehrleiters 
Thomas Ludwig hat jetzt die 
Position des Wehrleiters inne. 
Ihm zur Seite steht als neuer 
stellvertretender Ortswehrlei-
ter in Hemsdorf René Ludwig.

Bei der jüngsten Sitzung 
des Stadtrates Wanzleben in 
Seehausen wurden Thomas 
Ludwig und René Ludwig am 
Donnerstagabend durch die 
Mitglieder in ihren neuen 
Funktionen bestätigt. Beide 
Kameraden legten vor Wanz-
lebens Bürgermeister Thomas 
Kluge (parteilos) und Stadtrats-
vorsitzendem Ernst Isensee 
(CDU) ihre Amtseide ab. 

Hemsdorf mit neuer Führung
Thomas Ludwig und René Ludwig zum Ortswehrleiter und Vize berufen

Stadtratsvorsitzender Ernst Isensee (rechts) und Wanzlebens Bür-
germeister Thomas Kluge gratulieren Thomas Ludwig zur Ernen-
nung zum Ortswehrleiter in Hemsdorf.    Foto: Mathias Müller

Mitglieder der Arbeitsge-
meinschaft „Börde-Ohre-
Breitband – Das Giganetz“ 
sind:
Landkreis Börde
Einheitsgemeinde Stadt 
Wanzleben-Börde
Einheitsgemeinde Stadt 
Oschersleben/Bode
Verbandsgemeinde Westliche 
Börde
Verbandsgemeinde Flechtin-
gen
Gemeinde Barleben
Verbandsgemeinde Elbe-
Heide
Einheitsgemeinde Oebisfel-
de-Weferlingen
Gemeinde Niedere Börde

Mitglieder der
Arbeitsgemeinschaft

Von Mathias Müller
Wanzleben ● In den Fall der il-
legalen Entsorgung von Hun-
dekot auf einem Grünstreifen 
unter Bäumen im Bucher Weg 
von Wanzleben ist Bewegung 
gekommen. Wie Wanzle-
bens Ordnungsamtsleiter Kai 
Pluntke gegenüber der Volks-
stimme sagte, sei die von den 
Verschmutzungen betroff ene 
Wiese doch eine öff entliche 
Fläche der Einheitsgemeinde. 
Es sei keine Fläche der Woh-
nungsbaugesellschaft Wanz-
leben (Wobau).

„Wenn wir von Zeugen den 
Namen des Verursachers be-
kommen, dann können wir 
gegen ihn vorgehen“, verdeut-
lichte der Amtsleiter. Laut Sat-
zung der Einheitsgemeinde 
Stadt Wanzleben-Börde könne 
das Ordnungsamt ein Bußgeld 
von bis zu 35 Euro verhängen.  
Die Stadt werde sich zunächst 
um die Beseitigung der Hin-
terlassenschaften der Hunde 

kümmern. Auch wolle Plunt-
ke über das Bauamt der Stadt 
prüfen lassen, ob nicht ein 
Abfallbehälter im Bucher Weg 
aufgestellt werden könne, in 
dem dann auch der Hundekot 
entsorgt werden könne. 

Anwohner hatten beklagt, 
dass Hundebesitzer seit Wo-
chen den Kot ihrer Vierbeiner 
in Papier hüllen und achtlos 
auf den Grünstreifen im Buch-
er Weg werfen. Sie forderten 
das Eingreifen der Stadt.

Kommune entsorgt Hundekot
Verursacher der Verschmutzung droht Geldbuße in Höhe von 35 Euro

Unter einem Baum auf einem Grünstreifen im Bucher Weg liegt im-
mer wieder der in Papier gehüllte Hundekot.  Foto: Mathias Müller

Meldungen

Wanzleben (mmt) ● Der SPD-
Ortsverein Wanzleben / Do-
mersleben lädt Mitglieder 
und Freunde zur Ortsver-
einssitzung am Montag, 11. 
September, um 19 Uhr in das 
Bürgerbüro der Landtagsab-
geordneten Silke Schindler in 
Wanzleben, Markt 11, ein. Wie 
der Ortsvereinsvorsitzende 
Martin Schindler mitteilt, 
stehen der Bundestagswahl-
kampf, die Vorbereitung der 
Landratswahl 2018 sowie 
aktuelle Themen auf der Ta-
gesordnung.

SPD-Ortsverein lädt
zur Sitzung ein

Wanzleben (mmt) ● Zum vierten 
Mal richtet der Verein zur 
Förderung der Feuerwehr 
in Wanzleben heute um 15 
Uhr auf dem Festplatz ein 
Tanker-Pulling aus. Mehrere 
Mannschaften stellten sich 
der Herausforderung, das 
Tanklöschfahrzeug über eine 
Strecke von 25 Metern zu 
ziehen.

Tanker-Pulling heute
auf dem Festplatz

Wanzleben (mmt) ● In der Ganz-
tagsschule Wanzleben fi ndet 
am Dienstag, 5. September, von 
18 und 20 Uhr eine Berufsmesse 
statt, bei der sich zahlreiche 
Betriebe vorstellen werden. 
Eingeladen sind neben den 
Schülern der Sekundarschule 
und ihren Eltern auch diejeni-
gen, die einen Praktikumsplatz 
oder einen passenden Ausbil-
dungsplatz suchen. Die Vor-
bereitung auf das Berufsleben 
nimmt in der Ganztagsschule 
Wanzleben eine zentrale Stelle 
ein, erklärt Schulleiter Steff en 
Armgart.

Berufsmesse fi ndet
in Wanzleben statt

Leute, Leute
Die Oscherslebe-
rin Grit Köllmer 
(Foto) hat die 
Mitteldeutsche 
Kinderkrebs-
forschung zum 
wiederholten 
Mal mit einer Geldspende 
bedacht. Wie der Seehäuser 
Dirk Weinrich als Reprä-
sentant der Stiftung für den 
Raum Magdeburg berichtet, 
hat die Oschersleberin einen 
Kinderautositz und Anziehsa-
chen für krebskranke Kinder 
im Wert von 250 Euro gespen-
det. Die Mädchen und Jungen 
werden auf der Onkologischen 
Station der Universitätsklink 
Magdeburg behandelt. (mmt)
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DES 1. FC MAGDEBURG

Michaelis 
Nachtführung
29. September 2017

Kloster Michaelstein
Blankenburg

18,50 €

ABBA 
The Tribute 
Concert
16. März 2018

Stadthalle
Zerbst

42,40 €

Aschenbrödel – 
Das Märchen Dinner 
„Primietre“
23. November 2017

First Club Buttergasse
Magdeburg

59,50 €

 DDDIIEE BBBEEESSSTTTEEENNN 
   TTIICCKKKEETTSS 
GGIIBBTTTSSS BBBEEII

Zoo Unplugged 
mit Michme & 
Band
28. September 2017

Zoologischer Garten
Magdeburg

22,00 €

René Marik
19. Dezember 2017

Altes Theater
Magdeburg

ab 28,35 €

American 
Masters – Jazz
26. Dezember 2017

Altes Theater
Magdeburg

29,50 €

biber ticket-
Verkaufsstellen:

Oschersleben: 
Presse-Agentur Wartmann, 
Hornhäuserstr. 6

Wanzleben:
Kreissparkasse Börde, 
Markt 14


